
 Aufführung des Schedrik-Chors: 
 „SchedRock“ 

 Auszeichnung des Schedrik-Mädchenchors 
mit dem Goldenen Diplom beim 7. Inter-
nationalen Chorfestival in  Nyíregyháza 

 Erweiterung des Raumangebots durch 
einen vier Klassenräume umfassenden 

 Pavillon auf dem Oberstufenschulhof 

 Teilnahme des GaO am Projekt „Schule in-
teraktiv“ der Deutschen Telekom-Stiftung

2009:  Die Planung des Umbaues des Hallenbads 
in eine Mensa und ein Selbstlernzentrum 
wird in Zusammenarbeit mit der Bau-
leitung und der Stadt Königswinter von 
Herrn Förner betreut  

 Erste Qualitätsprüfung des GaO durch die 
Bezirksregierung Köln

 Ausstellung „Die missbrauchte Religion – 
Islamismus in Deutschland“ in der Aula

 Feierlichkeiten zum 40jährigen Bestehen 
des GaO

1995: Landessieger im Mathematik- und Musik-
Wettbewerb  

1996: Teilnahme des Schedrik-Chors am 
 Europäischen Musikfestival für die Jugend 

in Neerpelt (Belgien)  

Übernahme der städtischen Bücherei  auf 
Initiative des Schulleiters des Gymnasiums 
mit Gründung des Vereins

„Freundeskreis der Bibliothek
Königswinter-Oberpleis e.V.“ 

1997: Spende  und Gestaltung des Wegs   
„Way of Fame“ durch die Abiturienten

 Streichen der ganzen Schule mit großer 
 Elternbeteiligung

 Bundessieger beim Wettbewerb Fremd-
sprachen in Englisch (auch 1998)  

1998: Erstmalige Förderung der Partnerschule 
Malhada dos Capelas in Nordost-Brasilien 

1999: Besuch von NRW Ministerpräsident  
Wolfgang Clement

2
0

0
0

 -
 2

0
0

9

1
9

9
0

 -
 1

9
9

9

F
Ö

R
D

E
R

V
E

R
E

IN
 -

 B
IN

D
E

G
LI

E
D
 Z

W
IS

C
H

E
N
 S

C
H

U
LE

 U
N

D
 E

LT
E

R
N

Förderverein

Die Geschichte des Fördervereins beginnt am 
15.04.1967. Ziel der Vereinsarbeit war es ein 
Gymnasium in Oberpleis einzurichten, was dann 
zwei Jahre später mit der Gründung des Gymna-
siums am Oelberg auch gelang. 

1969 sah es dann zunächst so aus, als ob der Ver-
ein seine Arbeit mit der erfolgreichen Gründung 
der Schule getan hätte. Sehr schnell stellte sich 
jedoch heraus, dass eine lebendige Schule ei-
nen Förderverein auch weiterhin gut gebrauchen 
konnte.

Diese neue Epoche des Vereins führte 1976 zu 
einer neuen Satzung und zu einer Namensände-
rung: aus dem „Verein zur Förderung eines Gym-
nasiums“ wurde der heutige 

„Verein der Freunde und Förderer des 
Gymnasiums am Oelberg“. 

In der Satzung wird als wesentliches Vereinsziel 
„die ideelle und materielle Förderung des Gym-
nasiums am Oelberg“ angegeben.

Dieses Ziel wird seit nunmehr über 50 Jahren von 
den mehr als 400 Mitgliedern in vielfältiger Wei-
se verfolgt. 

Im Mittelpunkt steht die fi nanzielle Unterstützung 
von schulischen Vorhaben in vielfältigen Berei-
chen (Kunst, Musik, Sport, Naturwissenschaften 
sowie Nachmittags-und Hausaufgabenbetreuung, 
die Einrichtung des „Green Corner“ und Ausstat-
tung des Selbstlernzentrums mit Literatur und 
Zeitschriften). 

Auch einzelne Schüler werden unterstützt, etwa 
bei der Finanzierung von Klassenfahrten.  

1989: Erster Schüleraustausch mit Pocatello/ 
 Idaho (USA)
1990: Erster Schüleraustausch mit Cognac  

(Frankreich)
 Übernahme der Theater-AG durch Herrn 

Grundei, Aufführung „Die Fliegen“ 
1991: Erste Projektwoche, Thema „Europa“ 
 Hilfsaktionen für die Sweschnikow-Chor-

schule und Waisenhäuser mit 
 internationaler Reaktion 
 

 Einrichtung des Arbeitskreises „Dritte 
Welt“ durch Herrn Müller

1992: Gründung des Schedrik Chors durch Irina 
und Pavel Brochin

 Einrichtung einer Schüler-Ruder-Riege in 
Zusammenarbeit mit dem Honnefer Ru-
derclub

 Volleyball Mädchen der Oberstufe werden 
Landesvizemeister NRW 

 Erstes Musical „CATS“ in Oberpleis, und 
mit einer Aufführung in der Partnerstadt 
Cognac/Frankreich

1993: 2. Preis Bundeswettbewerb    
„Jugend musiziert“ Klarinette

1994: Bundessieger beim Wettbewerb   
„Jugend forscht“ in Biologie  

 Besuch von Danielle Mitterand

 
 1. und 3. Jugendkunstpreis Bonn-Rhein-

Sieg für zwei Oberstufenschüler

2015: Einführung des Ganztags

2016: Gründung der Gefl üchteten-Initiative 
 „Ankommen helfen!“ 

 Einrichtung einer Sprachförderklasse

 Erfolge beim 19. Jugendkunstpreis des 
Bundesverband Bildender Künstler Bonn/
Rhein-Sieg im Arp-Museum

 Teilnahme am Projekt Business@school, 
dem Wirtschaftswettbewerb der 

 Spitzenklassse

2017: Aufführung „Woyzeck“ und Teilnahme am 
Spotlights Theaterfestival mit Auftritt in 
der Stadthalle Troisdorf 

2018: Zweite Qualitätsprüfung durch die Bezirks-
regierung Köln 

2019:  Rückkehr zu G9 und zum 
 Halbtagsunterricht

 Jubiläumschuljahr zum 50-jährigen 
 Bestehen des GaO

2011: Beginn der regelmäßigen Schneesport-
 woche in der Jahrgangsstufe 7

 Umfassende Sanierung des Schulgebäudes 
inclusive neuer farblicher Gestaltung der 
Fassade  

 GaO wird MINT-freundliche Schule  

2012: Übernahme der Theater-AG durch Frau 
Völker, Aufführung „13 Monologe“

 Feierliche Übergabe der renovierten 
 Schulfassade

 Der Bereich vor dem Selbstlernzentrum 
wird neu gestaltet und unter dem Namen 
„Green Corner“ mit einem Konzert der 
Schulband Peanutbutterspiritlover 

 eröffnet

 Sponsorenlauf für Frau Werfel zu Gunsten 
der DKMS

2013: Neue Schulleiterin wird Frau Friedrich 

 Beginn des Austauschs mit Krakau (Polen)  

 Doppeljahrgang – der erste G8-Jahrgang 
macht das Abitur parallel zum letzten 

 G9-Jahrgang

2014: Aufnahme einiger Stücke für den Sound-
track zum Film „Fack ju Göhte 2“ mit dem 
Schedrik-Chor

 Erstes „Green Corner“-Sommerfest und 
 erster Weihnachtsmarkt  

2000  Eröffnung der Mensa und Gründung des 
Mensavereins

 2. Preis Bundeswettbewerb Latein

2001: Beginn der Hausaufgabenbetreuung für die 
Klassen 5 und 6 

 Erste Kabarett-Aufführungen des 
 Literaturkurses unter der Leitung von 
 Frau Kloppert und Herrn Heidinger

 Aufführung von Pavel Brochins Musical 
„Das Märchen von der verlorenen Zeit“

 Einrichtung „Raum der Stille“ als ein Ort 
zur Entspannung und Ruhefi ndung, initiiert 
von Frau Demes und Frau Lautze

2002: 2. Platz des Schedrik Chors beim 6. Deut-
schen Chorwettbewerb in Osnabrück  

2003: Herr Dr. Krautschneider wird neuer Schul-
leiter

 Erste Aufführung der englischsprachigen 
Drama Group unter der Leitung von Frank 
Mertens: „The Beach“

2005: Beginn des Übergangs zu  G8 in der Jgst. 5

 Renovierung der Schultoiletten sowie Ein-
stellung einer Hygienefachkraft für den 
Toilettenbereich

2006: Erste Streitschlichterausbildung der Men-
toren der 5. Klassen, initiert  von Frau 
Lohmar und Frau Rewer

 Erste Musikklasse der Jgst. 5 in Zusam-
menarbeit  mit der Musikschule Ober-
pleis, initiiert von Frau Werfel

2007: Erstes Zentralabitur

2008: Eigenproduktion der Drama Group zum
 Thema PC-Spielsucht, Aufführung auch im 

Haus der Geschichte in Bonn

Cats
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50 JAHRE
GYMNASIUM

AM OELBERG
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Termine im Jubiläumsjahr

20.09.2019  Festakt zum 50-jährigen   
 Schuljubiläum in der Aula

24.09.2019 Spielefest der Jahrgangsstufen  
 5 - 9 auf dem Schulgelände 
   
20.-22.11.2019 Aufführungen des Musicals   
 „OLIVER!“ in der Aula

25.01.2020 Ehemaligentreffen der 41   
 Abiturjahrgänge in der Aula

23.02.2020  Teilnahme einer Schüler-   
 und Lehrergruppe am    
 Karnevalsumzug in Oberpleis

21.03.2020 Eltern und Lehrer, Ehemalige  
 und Freunde des Gymnasiums  
 feiern in der Aula

22.06.2020 Schiffstour auf dem Rhein  
 als Schulausfl ug der    
 Schulgemeinschaft des GaO   

23.-25.06.2020 Projektwoche mit Schulfest   
 zum Abschluss des    
 Jubiläumsjahres 

Präambel - Auszug aus dem Leitbild 

Wir am Gymnasium am Oelberg sind eine  
Gemeinschaft, 
in der wir einen respektvollen, toleranten und 
weltoffenen Umgang mit allen am Schulleben 
Beteiligten pfl egen.  
 
Wir verstehen uns als eine Institution,  
in der gymnasiale Bildung vermittelt wird,   
und als Lebensraum,  
in dem Persönlichkeitsentwicklung gefördert 
wird und Werte gelebt werden.  
 
Dabei hilft uns unser Weitblick als Gymnasium 
im Siebengebirge.  
GaO - hier sind wir zuhause. 

 

  Beginn einer Elterninitiative im Jahr 1966 
für die Errichtung eines Gymnasiums, 
initiiert von Frau Dr. Brigitte Mohr   

1969: Start des Gymnasiums in Oberpleis durch
 Auslagerung von zwei fünften Klassen von 

Siegburg nach Oberpleis in die ehemalige 
Hauptschule

 Erlass des RP Düsseldorf erlaubt Umwandlung 
in eine selbständige staatliche Schule

 
1971: Frau Adelheid Bauer wird 
  erste Schulleiterin

 Bestätigung des Standorts Oberpleis für das 
neue Gymnasium und Festlegung des Baus 
eines modernen Gymnasiums 

1975: Beginn der Oberstufe für den ersten 
 Schülerjahrgang

1976: Grundsteinlegung   
Gründung des neuen Fördervereins „Verein 
der Freunde und Förderer des Gymnasiums 
am Oelberg“ mit neuer Satzung
Schul-Karneval wird von Herrn Schmitz 
eingeführt

1977: Gründung des Schulorchesters durch 
Frau Decker

1978: Erstes Abitur 

Eröffnung des Schulzentrums mit zwei 
Sporthallen, großem Hallenbad und einer 
Schulsportaußenanlage  

  
1979: Gründung der Theater-AG 

durch Frau Bauer

1980: Erste Aufführung der Theater AG: 
 „Urfaust“

1982: Beginn der Skifreizeiten in den Weih-
 nachts- und Osterferien unter der 
 Leitung von Herrn Merian    

1984: Erste PCs werden im Unterricht genutzt

1985: Bundessieger beim Wettbewerb 
 „Jugend forscht“ in Chemie  

1986:  Pausenhofdenkmal wird zum 15-jährigen 
Schuljubiläum aufgestellt 

    Gründung des Arbeitskreises Eltern-
Lehrer-Schüler

1988:  Herr Breuer wird neuer Schulleiter 

Beginn der Berufsorientierungstage und 
des Berufspraktikums für die Oberstufe  

Beginn der jährlichen Vergabe der Profes-
sor-Rhein-Stipendien an Abiturienten zur 
Förderung der Natur- und Ingenieurwis-
senschaften


